
www.tu9.de

Platz für Text

TU9 führend bei 
Drittmitteleinwerbung

Statistisches Bundesamt bestätigt: 
TU9 Universitäten werben im Jahr 

2006 gut ein Viertel aller Drittmittel 
ein 
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German Institutes of Technology

Drittmittel sind solche Mittel, die zur Förderung von Forschung und
Entwicklung sowie des wissenschaftlichen Nachwuchses und der
Lehre zusätzlich zum regulären Hochschulhaushalt (Grund-
ausstattung) von öffentlichen oder privaten Stellen eingeworben
werden. Drittmittel können der Hochschule selbst, einer ihrer Ein-
richtungen (z.B. Fakultäten, Fachbereichen, Instituten) oder
einzelnen Wissenschaftlern im Hauptamt zur Verfügung gestellt
werden.

(Definition: Statistisches Bundesamt)

Was sind Drittmittel?
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Drittmitteleinwerbung der 383 Hochschulen 2006

Die Summe der Drittmittel, welche 2006 von 383 deutschen 
Hochschulen eingeworben wurden, betrug rund 3,86 Mrd. Euro und 
ohne medizinische Einrichtungen 2,82 Mrd. Euro.

Davon warben die TU9 Universitäten insgesamt 780 Mio.€ ein (ohne 
medizinische Einrichtungen). Dies waren 27,6% aller Drittmittel im 
Jahr 2006 (ohne med. Einrichtungen).

German Institutes of Technology

Quelle: Statistisches Bundesamt
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TU9 Universitäten
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Drittmitteleinwerbung der 102 Universitäten 2006
(ohne med. Einrichtungen) 

Die Summe der Drittmittel, welche 2006 von 102 deutschen 
Universitäten (ohne med. Einrichtungen) eingeworben wurden, betrug 
rund 2,58 Mrd. Euro 

Davon warben die TU9 Universitäten insgesamt 780 Mio. Euro ein. 
Dies waren 30% aller Drittmittel im Jahr 2006.

German Institutes of Technology

Quelle: Statistisches Bundesamt

30,28%

69,72%

TU9

93 Universitäten in 
Deutschland
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Rang Hochschule Drittmittel insgesamt 2006

in 1000 Euro

1.) RWTH Aachen 134.788

2.) TU München 105.206

3.) U Stuttgart 101.751

4.) TU Dresden 92.807

5.) U Karlsruhe (TH) 89.258

6.) TU Berlin 76.863

7.) U Bremen 67.179

8.) TU Darmstadt 65.539

9.) U Frankfurt/Main 60.445

10.) HU Berlin 60.406

11.) U Hannover 60.109

… … …

17.) TU Braunschweig 54.515

Universitäten mit den höchsten Drittmitteleinnahmen 
in 2006

(N=102 Universitäten, ohne med. Einrichtungen)

Rechnet man die TU9 
Mitglieder heraus, warben die 
anderen 93 Universitäten 
2006 durchschnittlich 19,33 
Mio. Euro an Drittmitteln ein. 

Demnach liegen die 
Drittmitteleinnahmen der 
TU9 Universitäten um das 
2,8- bis 7- fache höher als 
der Durchschnitt.

7 TU9 Universitäten in den TOP8
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Drittmitteleinnahmen der TU9 Universitäten 2006
(in 1.000 €, N=102 Universitäten, ohne med. Einrichtungen)

German Institutes of Technology

Quelle: Statistisches Bundesamt
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Durchschnittliche Drittmitteleinnahmen der TU9 
Universitäten und der 93 übrigen Universitäten 2006

(ohne med. Einrichtungen)

86,76 Mio. €

19,33 Mio. €
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Rang Hochschule

Drittmitteleinnahmen 

je Professor/-in 2006*
in 1000 Euro

1.) U Lübeck 449,96

2.) U Stuttgart 432,98

3.) TH Aachen 427,90

4.) Deutsche Sporthochschule Köln 414,48

5.) U Karlsruhe 359,91

6.) TU München 324,71

7.) TU Bergakademie Freiberg 250,78

8.) TU Berlin 247,94

9.) TU Darmstadt 243,64

10.) TU Braunschweig 239,10

… … …

12.) TU Dresden 222,56

18.) U Hannover 185,52

Universitäten mit den höchsten Drittmitteleinnahmen je 
Professor/in 2006 (n=83 Universitäten, ohne priv. 

Hochschulen, ohne med. Einrichtungen

* Ohne drittmittelfinanzierte und ohne nebenberufliche 
Professoren/-innen

7 TU9 Universitäten in den 
TOP 10

Rechnet man die TU9 Mitglieder 
heraus, warben die anderen 74 
Universitäten (ohne private 
Hochschulen) 2006 durchschnittlich 
121.151 Euro an Drittmitteln je 
Professor/in ein.  Demnach liegen die 
Drittmitteleinnahmen je Professor/in 
der TU9 Universitäten um das 1,5-
bis 3,6- fache höher als der 
Durchschnitt.
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Durchschnittliche Drittmitteleinnahmen je Professor/-in der TU9 
Universitäten und der 74 übrigen Universitäten 2006 (ohne priv. 

Hochschulen, ohne med. Einrichtungen)
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Quellen:

Statistisches Bundesamt, Pressemitteilung Nr. 424 vom 13.11.2008
http://www.destatis.de/jetspeed/portal/cms/Sites/destatis/Internet/DE/Presse/pm/2008/11/PD08__424__213,templateId=renderPrint.psml 

Statistisches Bundesamt, Monetäre Hochschulstatistische 
Kennzahlen 2006, Fachserie 11, Reihe 4.3.2, 
erschienen am 13. 11.2008
https://www-
ec.destatis.de/csp/shop/sfg/bpm.html.cms.cBroker.cls?cmspath=struktur,sfgsuchergebnis.csp&action=newsearch&op_EVASNr=s
tartswith&search_EVASNr=2137


